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Bearbeiten Sie die Aufgaben nur, falls Sie keine gesundheitlichen Beschwerden haben. 





Viel Erfolg





Bemerkungen:


�



1.	8051 Programm  „Auf-Ab-Zählen“ (12 Punkte)	�SONDZEICHEN 83 \f "Symbol"�___





Schreiben Sie ein Programm AUF_AB ( mit allgemeinem Kopf zum symbolischen Debuggen und List-file, ablauffähig auf EURO_535 Karte) das die Tastendrücke an der Taste 1 und Taste 2 folgendermaßen zählt:


1 Tastendruck an T1 zählt die Leuchtdioden L1...L3 digital nach oben


1 Tastendruck an T2 zählt die Leuchtdioden L1...L3 digital nach unten





Beispiel:


L1...L3 ist dunkel


Sie betätigen die Taste T1 4 mal  ==> L3=1  L2=0  L1=0


Sie betätigen die Taste T2 2 mal  ==> L3=0  L2=1  L1=0





Beachten Sie unbedingt das Prellen der Taster, d.h. der Taster muß mindestens 100 ms „am Stück“ betätigt sein. 





a.	Erstellen Sie ein Struktogramm


b.	Schreiben Sie das Programm in Assembler oder C 


c.	Schreiben Sie die Anweisung zum Assemblieren mit ASM51 oder C


d.	Um das Programm zu debuggen, beschreiben Sie die notwendigen Schritte


e.	Ist Ihr Programm auf jedem 8051-Derivat ausführbar ?





Lösung


�
�
2. 8051 Programm „Lauflicht“  (10 Punkte)	�SONDZEICHEN 83 \f "Symbol"�___





Schreiben Sie ein Programm LAUFL.ASM /C, das die Leuchten L1, L2, L3 nacheinander aufleuchten läßt. Nach dem Aufleuchten von L3 beginnt das Programm von vorne. Die Leuchtdauer beträgt jeweils 120 ms.


 


a.	Erstellen Sie ein Struktogramm


b.	Schreiben Sie das Programm  








Lösung a. 


�



�
3.	Prozessorwahl ( 8 Punkte )							�SONDZEICHEN 83 \f "Symbol"�___





Wählen Sie für die nachfolgende Aufgaben den optimalen Prozessor / Controller (bzgl. Kosten / Programmieraufwand bei 1000 Stck ) aus und begründen Sie Ihre Wahl kurz.





a.	Randbedingungen: 


�SONDZEICHEN 183 \f "Symbol" \s 10 \h�	64 KB Programmumfang


�SONDZEICHEN 183 \f "Symbol" \s 10 \h�	64 KB Daten


�SONDZEICHEN 183 \f "Symbol" \s 10 \h�	3 16-Bit Timer


�SONDZEICHEN 183 \f "Symbol" \s 10 \h�	200 Byte interner Speicher für Parameter


Bitte genaue Bezeichnung des Prozessors








Prozessor / Controller:_______________________	





b.	Aufgabe:	Geräuschausgabe mit Dauer von 1 Sekunde und Filterberechnung mit 8 Befehlen zwischen der Werteausgabe


Randbedingungen


�SONDZEICHEN 183 \f "Symbol" \s 10 \h�	12 Bit Auflösung


�SONDZEICHEN 183 \f "Symbol" \s 10 \h�	fg = 20 kHz


�SONDZEICHEN 183 \f "Symbol" \s 10 \h�	1 D/A-Wandler steht zur Verfügung





Prozessor / Controller: ____________________________





c.	Für den schnellen Dateneinzug wird ein 8-Kanal 8 Bit A/D-Wandler mit der Wandlungszeit von 3,4 µs / Kanal verwendet. Es werden Blöcke von jeweils 1 KByte/Kanal = 8 KByte Daten eingezogen.    





Prozessor / Controller:_____________________________








d.	Für die Zugangsberechtigung von Gebäuden werden Daten von einem Magnetkartenleser mit einer seriellen Schnittstelle eingelesen, die Übertragungsrate beträgt 1200 Baud. Diese Daten ( 24 Byte) werden im Prozessor gespeichert und nach Quittierung, d.h. durch Betätigen eines Tasters, an einen Rechner über eine serielle Schnittstelle mit 9600 Baud weitergegeben.   





Prozessor / Controller:__________________________


�
4.	Timing Berechnung (12 Punkte)							�SONDZEICHEN 83 \f "Symbol"�___





Überprüfen Sie die wichtigsten Timing-Werte des RAM-Speichers beim Schreiben des Controllers in den RAM-Speicher der EURO_535-Karte V2.0. Da der Speicher vor und nach der Adressumschaltung angesprochen wird, können Sie die Gatterdurchlaufzeit des Exclusiv-Oder mit 10 ns ansetzen. 





�EINBETTEN MSDraw   \* FormatVerbinden���


Signal-Zeit-Diagramm für Datenspeicher schreiben am 80C535


Wichtigste Timing-Werte für Controller 80C535 externer Datenspeicher schreiben ( Datenbuch Siemens 80C535 )


Symbol�
Parameter�
min


12MHz�
max


12MHz�
Ein-


heit�
�
TAVWL�
Adress valid to /WR�
�
203�
ns�
�
TLLWL�
ALE to /WR or /RD�
200�
300�
ns�
�
TQVWH�
Data setup before /WR�
288�
�
�
�
TWHQX�
Data hold after /WR�
13�
�
�
�






Die wichtigsten Zeiten für den RAM-Speicher bei dieser Schaltung sind:





Wichtigste Timing-Werte für den RAM-Speicher 55257 AFL-10 schreiben (Baugleich mit 62256A�10L)  sind ( Datenbuch Toshiba MOS Memory):


Symbol�
Parameter�
min


�
max


�
Einheit�
�
(tWC)�
Write Cycle Time�
100�
�
ns�
�
(tCW)�
Chip Selection to End of Write�
90�
�
ns�
�
(tDS)�
Data Set up Time�
40�
�
ns�
�
(tDH)�
Data Hold Time�
0�
0�
ns�
�
























�
Lösung:


�
5.	µ-Controller (3 Punkte, jeweils nur eine Lösung) 					�SONDZEICHEN 83 \f "Symbol"�___





1.	Bei 8051 Controllern gibt es keine unterschiedlichen Arten von Adressierung. Nur Prozessoren können indirekt adressieren.





a�
Diese Aussage ist richtig�
�
�
b�
Bereits in der Fragestellung befindet sich eine falsche Aussage�
�
�
c�
Die Aussage gilt nur für Signalprozessoren�
�
�
d�
Die Postleitzahl für die Adresse muß vorher bekannt sein. �
�
�



2.	Aufgrund der notwendigen Anzahl von Ein- und Ausgängen bei einer Aufgabenstellung muß der Port 6 des 80535 als digitaler Eingang verwendet werden. 





a�
Dies funktioniert nicht ! �
�
�
b�
Ist mit entsprechender Beschaltung und Software möglich�
�
�
c�
Der Port 6 kann nur beim ACMOS-Typ als digitaler Eingang verwendet werden �
�
�
d�
Dieser Port ist nur als D/A-Wandler verwendbar�
�
�



3.	Die Architektur von Controllern hat entscheidenden Einfluß auf die Leistung. Welche Aufgabe hat der Watchdog ?





a�
Er dient zur Verteilung der einzelnen Tasks�
�
�
b�
Der Watchdog verringert die Prozessorfrequenz bei einem Fehler um die Hälfte�
�
�
c�
Der Watchdog kann zur Überwachung der Software eingesetzt werden�
�
�
d�
Er verringert die Prozessorleistung bei einem Interrupt�
�
�



4.	Ein Arithmetikprozessor hat folgende Eigenschaften:





a�
Er wird vorwiegend für den Bildschirmaufbau benutzt�
�
�
b�
Steuerungen können allein mit diesem Prozessor einfach gelöst werden�
�
�
c�
Hat keine Register�
�
�
d�
Entlastet den Prozessor bei arithmetischen Aufgaben �
�
�



5.	Der Linker erledigt folgende Aufgabe:





a�
Er verbindet mehrere Controller�
�
�
b�
Er bindet verschiedene Softwaremodule zusammen und bestimmt absolute Programmadressen�
�
�
c�
Er kann Quellcode übersetzen�
�
�
d�
Ein Linker ergänzt den Rechten�
�
�



6.	Die Assemblierung von 8051-Programmen innerhalb eines Netzwerkes ist: 





a�
nicht möglich�
�
�
b�
Kann nur durch den Supervisor ausgelöst werden �
�
�
c�
möglich, wenn die entsprechenden Path-Anweisungen eingehalten werden�
�
�
d�
erfolgt durch Zusammenschalten von mindestens 3 PC’s�
�
�



�
6.	Allgemeine Fragen  (5 Punkte, jeweils nur eine Lösung)				�SONDZEICHEN 83 \f "Symbol"�___





�AUTONR �	Die Anweisung „%1“ innerhalb einer Batch-Datei hat folgende Auswirkung:





a�
Die Mehrwertsteuer wird automatisch ausgerechnet�
�
�
b�
Ist ein Platzhalter für die nach dem Aufruf eingegebenen Zeichen�
�
�
c�
Ermöglicht die Adressierung von Variablen mit Verkapselung�
�
�
d�
Sie ermöglicht ein Debuggen unter Windows�
�
�



�AUTONR �	Die korrekte Namensnennung von den 8051-Registern für den Assembler stehen im:





a�
Pocket Guide�
�
�
b�
Im Datenbuch von Siemens�
�
�
c�
In den *.usr Dateien�
�
�
d�
in den *.pdf Dateien�
�
�



�AUTONR �	Die Adressumschaltung der EURO-535-Karte erfolgt sobald:





a�
auf eine Programmspeicheradresse kleiner 7FFFH zugegriffen wird�
�
�
b�
auf eine Datenspeicheradresse kleiner FFFFH zugegriffen wird�
�
�
c�
auf eine Programmspeicheradresse größer 7FFFH zugegriffen wird�
�
�
d�
auf eine Datenspeicheradresse größer 7FFFH zugegriffen wird�
�
�



�AUTONR �	Sobald die Adressumschaltung nicht aktiviert wird, liegt der Datenspeicherbereich der EURO-_535-Karte oberhalb 8000H. Welche Anweisung ist dann bei Aufruf des Linkers einzufügen ?





a�
XDATA (8000H)�
�
�
b�
CSEG=0�
�
�
c�
DATA<8000H�
�
�
d�
DATA>8000H�
�
�



�AUTONR �	Die serielle Schnittstelle des 8051 hat folgende Eigenschaften ?





a�
Sie enthält einen Baudratengenerator�
�
�
b�
Sie kann mit 10 MBAUD betrieben werden  �
�
�
c�
Sie ist eine vollduplex Schnittstelle�
�
�
d�
Sie kann einen 14-Bit Betrieb fahren�
�
�



�AUTONR �	Die Kanalauswahl beim A/D-Wandler des 80535 kann durch folgende Bits erfolgen:





a�
Durch MX0, MX1, MX2�
�
�
b�
Durch das BSY-Bit�
�
�
c�
Durch das BD-Bit�
�
�
d�
Durch drei Bits INT2, INT3, INT4�
�
�



�
�AUTONR �	Beim Befehl subb A,Rr werden folgende Statusflags beeinflußt ?





a�
nur CY�
�
�
b�
nur CY und AC�
�
�
c�
CY, AC, OV, P�
�
�
d�
keines�
�
�



�AUTONR �	Die Interrupt Vektor Adresse des A/D-Wandlers vom 80535-Prozessor ist ?





a�
2BH�
�
�
b�
34H�
�
�
c�
67�
�
�
d�
91�
�
�



�AUTONR �	Bei der Hitex Oberfläche wird eine .SDF-Datei verwendet. Welchen Sinn hat diese ?





a�
Sie legt die Symbol-Definitionen fest�
�
�
b�
Sie legt den Bildschirminhalt fest�
�
�
c�
Sie initialisiert die Register�
�
�
d�
Sie bestimmt die Syntaktischen Definitionen�
�
�



�AUTONR �	Bei einem internen Datenspeicherbedarf für 240 Byte treten folgende Probleme auf ?   





a�
Der Datenspeicherzugriff wird verlangsamt�
�
�
b�
Der Stack überschreibt den internen Datenspeicher�
�
�
c�
Die *.SDF-Files können nicht geladen werden�
�
�
d�
Der Watchdog muß ausgelagert werden�
�
�



�EINBETTEN Designer \s  \* FormatVerbinden���	Prüfung µ-Computertechnik 1 	WS 1994/95 
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